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und Antwort zu geben, und daranfweitereGüte zu pflegen, im widrigen aber zu gewärtigen, daß
in contumaciam Recht!» Verfügungen ergeben werden, odardegsen und Nienover den 22. Jun»
1775. von Lomniißions wegen,' I. L. Pacht. L&gt;. P. Grilebach.

Verpacht - Sachen.

1) Zu anderweiter Verpachtung des auf Petri-Tag künftigen i776ten Jahrs vacant werdenden
Vorwercks Breideuau, Amts Milsungen, welches ausser hinlänglichen Oeconomie-Gebäuden in
603s Acker Land 16.5^ Acker Wiesen und 23} Acker 9! Nuten Garten, nebst benöthigter Hude
bestehet und zu Dienst bearbeitet wird, soll Donnerstag den Ziten August jetztlaufenden Jahrs,
ein Licitations- Termin auf der Kriegs- und Domainen Cammer abgehalten werden. Es wird
demnach solches hiermit bekannt gemacht, damit diejenige, welche diese Pachtung zu überneh
men Lust haben, sich alsdann des Vormittags allhier einfinden, anforderst in Ansehung ihrer Ver
mögens-und anderer Umstände, mithin daß sie das Inventarium zu bezahlen und annehmliche
Caution zu leisten, der Vorwerks-Oeconomie auch gebührend vorzustehen im Stande seyen, obrig
keitliche Attestate, ohne welche niemand znr Licitaston gelassen wird, produciren, nach Verneh
mung der Pacht - Conditionen, welche auch allhier und bey dem Amt zu Milsungen eingesehen,
wegen des Vorwerks selbst auch in loco die nöthige Erkundigungen eingezogen werden können,
produciren, darauf ihr Gebort thun und das weitere erwarten mögen.

Ans Hochfürstl. Rricgs-und Domainen-Lammer.
2) Nachdem zu Verpachtung des hiesiger, StadrkeUers anheute Terminus licitationis gestanden, in

solchem aber kein annehmliches Gebot geschehen; so ist auderweiterer Termin auf den 25. Julii
3. c. angesetzt. Diejenige nun, welche Belieben tragen, gedachten Stadtkeller in Pacht zu neh
men, Tonnen sich in obbestimmren Termin, auf alhiesigem RathhauS Vonnittags 9 Uhr einfin
den, die Pachtconditiones einsehen, ihr Gebott thun, und nach Befinden des Anschlags gewarri-
gen. Dabeneden dann ohnverhaltcn bleibt, daß über die Vermögensumstände beglaubte Atte
stat« vorgezeigt werden müssen. Spangenberg den 21. Jun. 1775.

Lommiffarius loci sann Bürgcrineister und Rath hicsslbft.
Rcyscr, Comijsarius loci Hieselbst. Rlciuschmidt, pL Con/ni

3) Nachdem der dahiesige Stadt-Keller, welcher zum Logircn bequem und mit Bier und Broyhau
auch allen Arten von Wein- und Brandewein, nach Vorschrift gnädigst. Landesherrlicher Ver
ordnungen, en detail und en Gros zu verschenken und zu verkaufen berechtiget ist, mit dem Ende
dieses Jahrs in der Pacht exspiriret, daher zu andcrwciten Verpachtung'desselben, Terminus
auf Montag den 28ten nächstkünftigen Monats August anberahmer; Sv wird solches hiedurch
des Endes bekannt gemacht, damit die Lusthabende Pächter ermeldeten Tages des Morgens ar

gen 10 Uhr auf hiesigem Rathhause sich einstellen, und der Meistbietende des Zuschlages crcwar-
tigen möge. Odernkirchen den üten Jul. 1775.

8ürstl. Heßl. Lommißion, wie auch Burgermstr. und Rath hiefeldst.
4) Westen m dem zur Verpachtung des Herrschaft. Vorwerks Richeroda ohnweit Jesberg, an

deute anberahmt gestandenen Licttatlons- Termin kein annehmliches Gebot gefallen, und man
dahero einen nochmaligen Licttations- Termin so hiermit auf Montag den 7 ten August bestnn-
met wird, abzuhalten nöthig findet, als wird ein solches unter Beziehung aus das unterm lyt»
April 3. c. erregter Pachtung halber erlassene Proclama andurch bekannt gemacht. Zregenhain
den 2üten Junii 1775. 3 “ weis

5) Der Herr Obrist von der Malsburg will seine zu Petritag des künftigen i/MenJahrö in der
Pachtung vacant werdende nachbenahmte beyde Freyadeliche Güther anderwärts an die Meist-
biedende verpachten, als: 1) Sem freyadelicheö Ritcerguth zu Niederelsungen, welches in denen
mit einer hohen Ringmauer umgebenen Gebäliden, als einem schönen Wohnhause,. Frucht- und
Futterboden, Schaaf- Pserde- Kuh-.und Schweineställen, drey Scheuren mit Getennw, Back-
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